
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.09.2022 (05:49) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga B Gr.2

TSV Berkheim : TV Reichenbach III 
Samstag, 17.09.2022, 18:30 Uhr

Sohn macht den Sack zu

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Rolf Sohn nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Berkheim im Match der Herren Kreisliga B Gr.2 einfuhr.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TV Reichenbach III, welches eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 31:30) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Lucas
Arana, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Den Start machten die Doppel. 3:2 hieß es am Ende als Suss / Kirsten und Zeger / Prugger den
letzten Ballwechsel spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Zwar
brachten Schuster / Schröder Arana / Dey phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Arana / Dey mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Fiedler / Sohn ihren
Gegnern Wellmann / Flegel letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Lucas Arana hatte im Match gegen Ralf Zeger am Ende mit 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Ohne Satzgewinn für Gerd Suss
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marion Schuster. Beim Spielstand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Jörg Kirsten eine Niederlage in vier Sätzen gegen Kai Schröder kassierte. Beim wenig später
folgenden 3:1-Erfolg gegen Jürgen Prugger kam Abhik Dey nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für
sich entscheiden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Robert Flegel war für Marc Fiedler letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der Start in die Partie hätte für Rolf Sohn
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Dieter
Wellmann noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Lucas
Arana Marion Schuster in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Gerd Suss und Ralf Zeger beendet, das Gerd Suss letztendlich gewann. Ohne
Satzgewinn für Jörg Kirsten verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jürgen Prugger. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Chancenlos war im Anschluss Abhik Dey gegen Kai
Schröder nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Marc Fiedler konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Dieter Wellmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Einen umkämpften Sieg feierte daraufhin Rolf Sohn beim 11:9, 11:8, 8:11, 7:11, 11:7 gegen
Robert Flegel, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Berkheim nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den ASV Aichwald am 02.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TV Reichenbach III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 30.09.2022
gegen den TSV Scharnhausen II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Berkheim

Doppel: Suss / Kirsten 1:0, Arana / Dey 1:0, Fiedler / Sohn 0:1 
Einzel: L. Arana 2:0, G. Suss 1:1, J. Kirsten 0:2, A. Dey 1:1, M. Fiedler 1:1, R. Sohn 2:0 

 TV Reichenbach III
Doppel: Schuster / Schröder 0:1, Zeger / Prugger 0:1, Wellmann / Flegel 1:0 
Einzel: M. Schuster 1:1, R. Zeger 0:2, J. Prugger 1:1, K. Schröder 2:0, D. Wellmann 0:2, R. Flegel 1:
1


